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INFO-Material - Ihrer Hausverwaltung  

Badezimmerlüftung reinigen? 

Fensterlose Badezimmer verfügen in der Regel über einen Bad- / WC-Lüfter, 

der die feuchte Luft nach draußen abtransportiert. Wenn die Feuchtigkeit im 

Bad nicht abgeleitet wird, setzt sie sich in der Bausubstanz ab und kann zur 

Bildung von gesundheitsschädlichem Schimmel führen. Das gilt auch für die 

anderen Räume, wenn diese nicht regelmäßig gelüftet werden. 

Der Bad- / WC-Lüfter 

Ein Badlüfter stellt in normal großen Badezimmern zwischen fünf und zehn 
Luftwechsel pro Stunde sicher. Das sind bis zu 90m 3/h schmutzige und feuchte 
Luft, welche nach draußen befördert wird. Bei dieser Menge an Luft ist es 
nachvollziehbar, dass der Lüfter regelmäßig kontrolliert und gereinigt werden 
muss. 
Denn ein verschmutzter Filter führt immer zu einem Leistungsabfall des Gerätes 
und erhöhte Geräusche. Außerdem wird der Motor durch verstopfte Filter nur 
schlecht gekühlt und verschleißt so schneller. Darum ist es wichtig, dass die 
Filter regelmäßig auf Verschmutzung überprüft und gegebenenfalls gereinigt 
oder ersetzt werden. 
Außerdem ist ein verstopfter Filter ein Nährboden für Bakterien und Keime, was 
sich wiederum auf unsere Gesundheit auswirkt.   

Wie oft soll der Badlüfter gereinigt werden? 

Je nach Anzahl der Personen, die das Badezimmer oder die Dusche nutzen, 

sollte der Lüfter alle drei bis sechs Monate kontrolliert und gereinigt, sowie der 

Filter ersetzt werden. Bei einer Dauerlüftung natürlich öfter. 

Wird das nicht gemacht, kann der Badlüfter nicht mehr für den notwendigen 

Luftaustausch sorgen und langfristig Schaden nehmen. 

Wie wird der Badlüfter gereinigt? 

Zuerst sollte die Abdeckung des Badlüfter abmontiert und feucht abgewischt 

werden. Anschließend kann der Badlüfter oder auch Badventilator genannt mit 

einem Staubsauger, am besten eignet sich ein starker Handsauger, ausgesaugt 

werden und anschließend mit einem feuchten Tuch geputzt werden. 

Danach sollten die Filter entnommen und gereinigt beziehungsweise ersetzt 

werden. Je nach Badventilator gibt es auch waschbare Filterarten. Je nach 

Zustand des Filters kann dieser mehrmals gewaschen werden, ehe er ersetzt 



werden muss. Ist der Filter jedoch porös, zersetzt oder wird nicht mehr sauber, 

dann muss er umgehend ersetzt werden. 

Im Anschluss können Sie den WC-Papier-Test machen, indem Sie den 

Ventilator einschalten und ein einzelnes Blatt vor das Lüftungsgitter halten. Der 

Lüfter sollte das Papier ansaugen. Wenn das nicht funktioniert, sollten Sie einen 

Fachmann anrufen, denn dann zieht Ihr Badlüfter nicht mehr ausreichend. 

Filter ersetzen 

Mindestens einmal pro Jahr sollte der Filter ersetzt werden, auch bei weniger 

Abnutzung. Je nach Hersteller und Gerät sogar öfter. Die Filter für Bad-/WC-

Lüfter sind aber in der Regel eher preiswert. 

Schimmel im Bad vermeiden 

Beim Duschen und Baden entsteht Wasserdampf. Diese Feuchtigkeit sollte 

immer über den Badlüfter oder ein geöffnetes Fenster nach draußen 

transportiert werden. Ansonsten bleiben auf den feinen Tröpfchen viele Staub- 

und Schmutzpartikel haften. Das ergibt den perfekten Nährboden für 

Schimmelpilze, welche sich gerne an Fugen oder Wänden absetzen und sich 

als unschöne schwarze Flecken bemerkbar machen. Und wenn der Schimmel 

dann mal da ist, lässt es sich nur hartnäckig entfernen und kommt oft schnell 

wieder. Darum sollten Sie es gar nicht so weit kommen lassen. 

Tipps für die Fensterlüftung 

Beim Bad mit Fenster kippen Sie dieses am besten schon beim Duschen, so 

dass sich ein Teil des Wasserdampfs gar nicht erst an den Wänden und Fugen 

niederschlagen kann. Nach dem Duschen sollten Sie dann das Bad bei komplett 

geöffnetem Fenster fünf bis zehn Minuten lüften. Auch tagsüber sollten Sie hin 

und wieder das Fenster zum Lüften öffnen, da auch die feuchten Handtücher zu 

einer Erhöhung der Luftfeuchtigkeit beitragen. 

Tipps für den Einsatz des Badlüfters 

Bei einem Badezimmer ohne Fenster schalten Sie den Bad-Lüfter am besten 

bereits beim Betreten des Bades ein, so dass er sicher nicht vergessen geht. 

Lassen Sie den Badlüfter nach der Dusche oder dem Bad unbedingt noch fünf 

bis zehn Minuten weiterlaufen, damit die Feuchtigkeit vollständig abgeführt 

werden kann. Außer es handelt sich um einen Badlüfter mit automatischem 

Nachlauf, dann macht es das sowieso. 


